
Motiv-Freigabe

Englisch: Location Release

PRODUKTION/BEGRIFFE

Die schriftliche Erlaubnis des Eigentümers, an seinem Ort zu drehen und das Material

zu verwerten. Ohne sie ist das Bild rechtlich nicht verwertbar.

Die Motiv-Freigabe ist der Teil des Motivvertrags, auf den es in der Auswertung ankommt: die

Zustimmung, dass die Aufnahmen des Ortes im Film gezeigt, ausgewertet und weltweit zeitlich

unbegrenzt genutzt werden dürfen. Warum eine mündliche Zusage nicht reicht Weil Sender, Verleih

und Versicherung den Nachweis verlangen. Bei der Abnahme eines Films wird eine Rechtekette geprüft

— Musik, Marken, Personen, Motive. Fehlt eine Freigabe, kann die Szene herausgeschnitten werden

müssen, nachdem der Film fertig ist. Sonderfälle Öffentlicher Raum braucht keine Freigabe des

Eigentümers, aber eine Drehgenehmigung der Behörde. Erkennbare Marken, Kunstwerke und Architektur

können eigene Rechte tragen, unabhängig vom Hausrecht. Miteigentümer — bei Wohnungseigentum

unterschreibt nicht zwingend der Bewohner.
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